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Freut euch! Der Herr ist nahe! 
Am Ewigkeitssonntag

Liebe Leserinnen und Leser!
Es ist kalt. Heute Morgen kam ein wenig die niedrige Sonne durch. Jetzt sieht

man nur dunkle Wolken. In der großen, kalten Kirche haben wir vom Sommer
gesungen. 

Herzlich tut mich erfreuen die liebe Sommerzeit, 

wann Gott wird schön verneuen alles zur Ewigkeit. 

Den Himmel und die Erden wird Gott neu schaffen gar, 

all Kreatur soll werden ganz herrlich, schön und klar. 

Sommer kommt einem heute wie eine andere Welt vor, weit und unerreichbar.
Aber unser Lied in der kalten Kirche singt von der Freude daran, Freude auf eine
ganz andere Welt, die kommen wird. Gott wird sie schaffen. Er wird alles neu
machen,  noch viel  schöner  als  der  beste  Sommer!  Auch wenn das  sich jetzt
nirgends abzeichnet und uns wie eine Illusion vorkommt, wird die neue Welt
kommen. Freut euch darauf! 

Entlang der  Westküste  Südafrikas  ist  eine sehr  trockene,  karge Landschaft:
Harte, stachlige Sträucher, felsige Hügel,  kaum Bäume, ein Land, in dem ein
hartes Leben kaum das Nötigste hervorbringt. Dieses Land wird in jedem Jahr
völlig verwandelt. Ein wenig Regen bringt im September eine unglaubliche Blu-
menpracht hervor. Dann ist das Land für ein paar Wochen überreich bedeckt von
den herrlichsten Farben. Überall tanzen die Blüten im Wind und wenden sich der
Sonne zu. Das Titelbild gibt einen kleinen Eindruck davon. Im Hintergrund –
unscharf und verschwommen, wie ein Traum von einer fernen Welt – leuchten
unzählige Blumen. Im Vordergrund – deutlich und scharf – sind die trockenen,
spitzen Zweige. Sie lassen die harte Realität nicht vergessen. 

So etwa ist es bei uns, wenn deutlich und scharf die harte Realität bleibt. Die
kalte Kirche dürfen wir  demnächst  verlassen und in die warme Winterkirche
wechseln. Was wir im Leben so mit uns schleppen an Schwierigkeiten, Sorgen
oder Schmerzen wird uns auch in die geheizte Kirche begleiten. Aber unser Herr
lässt uns etwas ahnen von seinem Kommen, und davon wie es dann sein wird.
Das darf uns jetzt schon bestimmen, auch wenn es noch nicht greifbar ist, noch
unscharf und verschwommen bleibt. Unser Lied heute Morgen ging so weiter: 
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Kein Zung kann je erreichen die ewig Schönheit groß; 

man kanns mit nichts vergleichen, die Wort sind viel zu bloß. 

Drum müssen wir solchs sparen bis an den Jüngsten Tag; 

dann wollen wir erfahren, was Gott ist und vermag.

Da werden wir mit Freuden den Heiland schauen an, 

der durch sein Blut und Leiden den Himmel aufgetan, 

die lieben Patriarchen, Propheten all zumal, 

die Märt'rer und Apostel bei ihm in großer Zahl.

Also wird Gott erlösen uns gar von aller Not, 

vom Teufel, allem Bösen, von Trübsal, Angst und Spott, 

von Trauern, Weh und Klagen, von Krankheit, Schmerz und Leid, 

von Schwermut, Sorg und Zagen, von aller bösen Zeit.

Freuet euch! Der Herr ist nahe!
    Ihr/euer Pastor Rudolf Pfitzinger

Sanierung der Gemeinderäume  
Viel Geduld ist nötig! Ich hätte richtig Freude daran, wenn in diesen Wochen

geschäftiger Baulärm aus dem Erdgeschoss in die Pfarrwohnung durchdringt.
Aber leider ist es noch ganz still dort unten. Lediglich bei den gedanklichen und
papierenen Vorarbeiten sind wir ein paar Schritte weiter gekommen: 

– Ein Plan zur Sicherung der Gebäudestatik liegt vor. 
– Ein neuer Grundriss, wie es einmal werden soll, liegt bereit. 
– Erste Schätzungen über die zu erwartenden Kosten wurden gemacht. 

Die einfache und spannende Frage ist  jetzt,  ob es möglich sein wird, diese
Kosten aufzubringen. Jetzt, zur Zeit der Drucklegung dieses Gemeindebriefes,
scheint dieses Problem noch schwer lösbar zu sein. 

In praktischer Hinsicht wurde auf der Baustelle noch einmal in Eigenleistung
Hand angelegt.  Am 4.  November  wurden (neben anderen Arbeiten)  die  alten
Wände, die einmal zwischen Küche, Abstellraum und Gemeindesaal waren, ab-
gerissen und der Bauschutt entfernt.  – Vielen Dank allen Helfern für die ent-
spannte, tatkräftige Zusammenarbeit! 
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Abschluss der Bausteinsammlung 
Die Bausteinsammlung geht in die Zielgerade. Bis zum Ende des Jah-
res wird noch für Magdeburg gesammelt. Auch für uns in der Ge-

meinde  Magdeburg  sei  das  ein  Ansporn,  unsere  Sanierung noch
einmal mit einem Geldbetrag zu bedenken, sei es

über die Bausteinsammlung, oder direkt an die
Gemeindekasse!  Anfang  des  nächsten  Jahres

wird  bekannt  werden,  welchen  Erlös  diese
Sammlung für unsere Sanierung brachte. 

Eine  herzliche  Einladung  zum  Abschlussgottesdienst  der  Bausteinsamm-
lung am 28. Januar 2018 um 14:30 Uhr. Der Ort: Leider noch immer die Win-
terkirche neben der St.  Gertraudenkirche. Als Gäste erwarten wir Propst Gert
Kelter  aus  Görlitz  und  die  Beauftragten  der  Bausteinsammlung,  Susan  und
Hans-Hermann Buhr aus Burgdorf.  Nach dem Gottesdienst gibt  es noch eine
gute Tasse Kaffee und Kuchen, und natürlich alle Informationen über den Stand
der Sanierung. 

Eine Bitte des Gemeindevorstandes
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Liebe Schwestern und Brüder, 
nach Sanierungsmaßnahmen des Stadtteils Buckau, in dem unser Gemein-

dezentrum liegt,  hat  sich die Stadt  den durch die Sanierung entstehenden
Mehrwert der Grundstücke durch die Grundstückseigentümer auszahlen las-
sen. Begründet wurde dieser Ausgleichsbetrag durch die entsprechende Auf-
wertung des Wohngebiets. Die Kosten für unsere Gemeinde beliefen sich auf
11.934€, welche durch einen Rabatt für die frühzeitige Zahlung auf 10.740€
reduziert werden konnten.

Wie bekannt, ist es um die Gemeindefinanzen nicht bestens bestellt. Leider
befindet sich die Gemeinde durch diesen hohen Betrag (ohne Berücksichti-
gung der Gelder für Gemeindesanierung) mit Stand Oktober mit etwa 2.100€
in den Schulden.  Daher möchten wir Sie noch einmal ganz herzlich zum
Spenden aufrufen, um zum Jahresende aus den roten Zahlen zu kommen,
ohne Geld zu verwenden,  das  für  die  Sanierung der  Gemeinderäume be-
stimmt ist. 

Vielen Dank!  –  Der Vorstand



Gottesdienstort und Gottesdienstzeit 
In der großen St. Gertraudenkirche ist es richtig kalt geworden. Es ist Zeit, in

die Winterkirche zu wechseln. Vom 1. Advent an werden wir das tun. 
Für diesen Winter hat die evangelische Gemeinde vorgeschlagen, dass sie ihre

Gottesdienste im Pfarrhaus gegenüber halten, während wir wieder wie im ver-
gangenen Jahr  in  das  Gebäude  rechts  neben der  Kirche  gehen.  Das  hat  den
großen Vorteil, dass wir so zeitlich unabhängig voneinander sein werden. Den
Vorschlag haben wir gern angenommen. 

Unsere  Gottesdienste  werden  deshalb  bis  Anfang  März  in  der  Regel  um
10:00 Uhr  beginnen. Ausnahmen kann es natürlich trotzdem geben. Es bleibt
empfehlenswert, regelmäßig vor dem Sonntag einen Blick in den Kalender im
Gemeindebrief oder auf unseren Internetseiten zu werfen. 
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Angaben zum Gemeindekalender auf den nächsten Seiten: 
– Wenn kein Ort angegeben ist, ist Magdeburg gemeint. Unsere Gottesdienste 

finden während der Sanierung in der St. Gertraudenkirche (Schönebecker 
Str. 117) statt und im Winter in dem Gebäude rechts neben der Kirche. 
Zu den anderen Veranstaltungen treffen wir uns in unserem Gemeinde-
zentrum (Schönebecker Str. 110b) in der 1. Etage.

– Die Gottesdienste in Stendal finden im Gemeindezentrum der Landeskirchli-
chen Gemeinschaft, Weberstr. 30, statt. Dort treffen sich unsere Gemeinde-
glieder aus Stendal, Bismark, Schönhausen und Vahrholz. 

– „Gottesdienst“ meint einen Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl. 
– „Predigtgottesdienst“ meint einen Wortgottesdienst ohne Sakramentsfeier. 
– Die Kollekten in den Gottesdiensten dienen der Arbeit unserer Gemeinde, 

wenn kein anderer Zweck angegeben ist. 
– Gottesdienste oder andere Termine müssen manchmal nach der Herausgabe 

des Gemeindebriefes geändert werden. Die Termine werden dann auf unse-
ren Internetseiten aktualisiert. Auch in den Abkündigungen der Gottesdienste
weisen wir darauf hin. Fragen Sie im Zweifel gern auch telefonisch nach!



Termine im Dezember 2017
01 Fr   
02 Sa   
03 So 11:00 Gottesdienst (St. Gertrauden) 1. Advent
04 Mo   
05 Di   
06 Mi 14:30 Frauenkreis
07 Do   
08 Fr   
09 Sa 14:00 Stendal Gottesdienst

Anschließend Adventsfeier
10 So 14:00 Großwülknitz Predigtgottesdienst 2. Advent

Anschließend Adventsfeier 
Wir feiern zusammen mit der Gemeinde Halle. 

11 Mo   
12 Di 19:30  Gesprächskreis
13 Mi   
14 Do   
15 Fr   
16 Sa   
17 So 10:00 Gottesdienst (St. Gertrauden) 3. Advent
18 Mo   
19 Di   
20 Mi 09:30  Seniorenfrühstück
21 Do   
22 Fr   
23 Sa   
24 So 16:30 Christvesper (St. Gertrauden) Heiligabend 

Kollekte: Brot für die Welt
25 Mo 10:00 Gottesdienst (St. Gertrauden) 1. Weihnachtstag
26 Di 10:00 Stendal Gottesdienst 2. Weihnachtstag
27 Mi   
28 Do   
29 Fr   
30 Sa   
31 So 10:00 Gottesdienst (St. Gertrauden) Altjahrsabend

Seht auf  und erhebt eure Häupter,                     
                          weil sich eure Erlösung naht. 

Lukas 21,28 – Wochenspruch am 2. Advent
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Termine im Januar 2018
01 Mo   
02 Di   
03 Mi   
04 Do   
05 Fr   
06 Sa 14:00 Stendal Gottesdienst

Kollekte: Lutherische Kirchenmission
07 So 10:00 Predigtgottesdienst (St. Gertrauden) Epiphanias
08 Mo   
09 Di   
10 Mi 14:30  Frauenkreis
11 Do   
12 Fr   
13 Sa   
14 So 10:00 Gottesdienst (St. Gertrauden) 2. Sonntag nach Epiphanias

Kollekte: Lutherische Kirchenmission
15 Mo   
16 Di 19:30  Gesprächskreis
17 Mi   
18 Do   
19 Fr   
20 Sa   
21 So 10:00 Predigtgottesdienst (St. Gertrauden) Letzter Sonntag nach Epiphanias
22 Mo   
23 Di   
24 Mi 09:30  Seniorenfrühstück
25 Do   
26 Fr   
27 Sa 14:00 Stendal Gottesdienst
28 So 14:30 Gottesdienst (St. Gertrauden) Septuagesimae

–  Abschluss der Bausteinsammlung 2017  –   (siehe S.5)
Anschließend Kaffeetrinken 

29 Mo   
30 Di   
31 Mi   

Gott spricht: Ich will dem Durstigen geben                               
       von der Quelle des lebendigen Wassers 

umsonst.                                          
Offb 21,6 – Jahreslosung für 2018
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Termine im Februar 2018
01 Do   
02 Fr   
03 Sa   
04 So 10:00 Predigtgottesdienst (St. Gertrauden) Sexagesimae
05 Mo   
06 Di   
07 Mi 14:30  Frauenkreis
08 Do   
09 Fr   
10 Sa   
11 So 10:00 Gottesdienst (St. Gertrauden) Estomihi

14:00 Berlin-Wilmersdorf: Großes Sängerfest (siehe S.14)
12 Mo   
13 Di 19:30  Gesprächskreis
14 Mi   
15 Do   
16 Fr   
17 Sa 14:00 Stendal Gottesdienst
18 So 10:00 Predigtgottesdienst (St. Gertrauden) Invokavit
19 Mo   
20 Di   
21 Mi   
22 Do   
23 Fr   
24 Sa   
25 So 10:00 Gottesdienst (St. Gertrauden) Reminiszere
26 Mo   
27 Di   
28 Mi 09:30  Seniorenfrühstück

Vorschau auf März 2019
04 So 10:00 Predigtgottesdienst (St. Gertrauden) Okuli
07 Mi 14:30  Frauenkreis
10 Sa 14:00 Stendal Gottesdienst

Kollekte: Lutherische Theologische Hochschule Oberursel
11 So 10:00 Gottesdienst (St. Gertrauden) Lätare

Kollekte: Lutherische Theologische Hochschule Oberursel
13 Di 19:30  Gesprächskreis
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Ausblick auf spätere Veranstaltungen
März 8. Bezirkspfarrkonvent in Weißenfels
April 19.-21. Stadthagen: Sondersynode der SELK in Stadthagen

    – Bischofswahl 
    – Entscheidung über das neue Gesangbuch

Mai 25.-27. 9. Lutherischer Kirchentag in Erfurt (siehe S.14)
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Allgemeiner Pfarrkonvent der SELK
Alle Pfarrer der Selbständigen Evangelisch-Lutherischen Kirche trafen sich zum
13.  Allgemeinen  Pfarrkonvent  (APK).  Für  die  rund  140  Teilnehmer  wurde  in
Rehe im Westerwald ein Christliches Gästezentrum gefunden, das ausreichend
Tagungsräume und Übernachtungsmöglichkeiten anbieten konnte. 

Der  Konvent  begann  am  Montag
Nachmittag  (06.11.2017)  mit  einem
Beicht-  und  Abendmahlsgottesdienst.
Der geistliche Rahmen des Konvents
mit  den  Andachten  und  einem
weiteren Gottesdienst in der Mitte der
Woche  ist  ein  wichtiger  Bestandteil
seiner Arbeit. Der Konvent endete am
Freitag Mittag (10.11.2017). 

In der SELK wirken der APK und
die Kirchensynode in vielen wichtigen
Entscheidungen  zusammen.  Dabei
liegt der Schwerpunkt der Beratungen
des APK bei  der geistlichen Leitung
der Kirche, der Lehre und den Gottes-
diensten.  Viele  der  Entscheidungen
des APK gehen weiter an die nächste
Kirchensynode,  um dort  beraten und
bestätigt  zu  werden.  Der  APK  trifft
sich alle vier Jahre. 
Ich möchte hier einige der Entschei-

dungen des APK kurz beschreiben. 
– Die Neuordnung der Lesungen für 

die Gottesdienste (Lesung aus dem 
Alten Testament, Epistel, Evangeli-
um) wurde mit überwältigender 
Mehrheit angenommen. Diese Neu-
ordnung entstand im Bereich der 
Evangelischen Kirche in Deutsch-

land, der Union Evangelischer Kir-
chen und der Vereinigten Evange-
lisch-Lutherischen Kirche Deutsch-
lands. An ihrer Erprobungsphase 
war auch die SELK beteiligt.

– Über die Lutherbibel 2017 wurde 
beschlossen, ihren Text als „offiziell
geltende und zu gebrauchende Bibel
für den kirchlichen Gebrauch“ anzu-
nehmen. In begründeten Einzelfäl-
len wird jedoch für die gottesdienst-
lichen Lesungen die Textform der 
Lutherbibel von 1984 beibehalten 
werden. 

– Das neue Gesangbuch der SELK lag
dem APK als Vorentwurf III zur Be-
schlussfassung vor. Dabei ging es 
nicht um alle Teile des Gesangbu-
ches, weil über einiges schon in vor-
herigen Konventen Beschlüsse ge-
fasst wurden, und weil vor allem in-
haltliche Aspekte vom APK behan-
delt werden sollten. Es ging im We-
sentlichen um den Liedteil, einen 
Gottesdienstteil, den Gebetsteil und 
die Psalmen. Alle diese Teile wur-
den vom APK angenommen. Einige 
Einzelentscheidungen, die noch zu 
bearbeiten sind, wurden dem Kolle-
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gium der Superintendenten anver-
traut, so dass das ganze Gesangbuch
der Sondersynode im April 2018 in 
Stadthagen zur Beschlussfassung 
vorgelegt werden kann. 

– Im kommenden Jahr wird die befris-
tete Amtszeit von Bischof Hans-
Jörg Voigt enden. Der APK hatte die
Aufgabe, Kandidaten für die nächs-
te Bischofswahl zu nominieren. 
Schon im Vorfeld des APK wurden 
in einem brieflichen Nominierungs-
verfahren Vorschläge für die No-
minierung erfragt. Als Kandidaten 
wurden durch den APK der bisheri-
ge Bischof Voigt und Pfr. Markus 
Nietzke (Hermannsburg, Kl. Kreuz-
kirche) gewählt. Die Bischofswahl 
soll auf der Sondersynode der 
SELK im April 2018 durchgeführt 
werden.

– Der APK hatte sich auch mit dem 
Thema „Ordination von Frauen“ zu 
befassen. Die SELK hat in Artikel 7 
Absatz 2 ihrer Grundordnung fest-
gelegt, dass das Amt der Wortver-
kündigung und Sakramentsverwal-
tung nur Männern übertragen wer-
den kann, und befindet sich seit län-
gerer Zeit in einem Beratungspro-
zess über diese Regelung. Der APK 
knüpfte an vorige Beschlüsse über 
das Thema an. Im Vertrauen darauf, 
dass der Kirche trotz der gegensätz-

lichen Lehrmeinungen in der Frage 
Einmütigkeit geschenkt werden 
kann, wurde beschlossen, daran 
weiter zu arbeiten. Der APK hat 
einen Ausschuss eingesetzt, der in 
neuer Besetzung und in einem neu-
en Gesprächsgang an das Thema he-
rangehen soll. Man hofft, dass der 
Ausschuss auf der Grundlage der 
gemeinsamen Bindung an die Heili-
ge Schrift weiter kommt, als das 
bisher gelungen ist. 

– Die SELK gehört zu einem interna-
tionalen Zusammenschluss konfes-
sionell-lutherischer Kirchen, dem 
International Lutheran Council 
(ILC). Es wurde in der SELK je-
doch bisher nicht zu allen Kirchen, 
die dem ILC angehören, Kanzel- 
und Abendmahlsgemeinschaft fest-
gestellt. Dies wurde in differenzier-
ter Weise bearbeitet. 
Der APK fordert von jeden Teilneh-

mer, und vor allem von der Kirchen-
leitung einen großen Aufwand an Zeit
und Konzentration. Ich bin sehr dank-
bar dafür, dass er insgesamt sehr sorg-
fältig organisiert  und vorbereitet  war
und unter einer  guten Leitung stand.
Das,  und nicht  zuletzt  auch die  per-
sönliche Begegnung aller  Teilnehmer
mit sehr vielen Amtsbrüdern, ist sehr
wertvoll für die ganze Kirche. 
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Auf nach Erfurt! – Kirchentag 2018 in Erfurt
Vom 25.  bis  27.  Mai  2018  findet  in  der  thüringischen Landeshauptstadt  der
9. Lutherische Kirchentag statt. „Salz der Erde, Licht der Welt – lutherische Kir-
che in unserer Zeit“ so lautet das Thema. (www.selk-kirchentag.de)

Nachdem im Jahr des 500. Reformationsjubiläums viel Zeit für das Gedenken
der Geschichte und der guten Traditionen der lutherischen Kirche war und ist,
soll 2018 mutig und gespannt der Blick auf Gegenwart und Zukunft der Kirche
geworfen werden. Ermutigung und Stärkung soll von diesem Fest mit seinem
biblischen Motto ausgehen. 

In dem vielfältigen Programm des Kirchentages sind viele Menschen aus Kir-
che, Politik und Gesellschaft involviert. 
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Großes Sängerfest

Sonntag den 11. Februar 2018 
14:00 Musikalischer Festgottesdienst 

Kirche zum Heiligen Kreuz – Berlin-Wilmersdorf 

Es singen der Gesamtchor der Region Ost der SELK 
sowie ein Kinderchor. 
Die Leitung hat Kantor Georg Mogwitz (Leipzig). 

An den folgenden Tagen wird mit den Chören aus 
Leipzig, Halle, Köthen, Magdeburg für das Sängerfest ge-
probt: 

04.01.2018 19:15 Leipzig (Lukaskirche)
11.01.2018 19:15 Halle (Gemeindehaus) 
01.02.2018 19:15 Leipzig (Lukaskirche)
03.02.2018 10:00 – 16:00 Halle
08.02.2018 19:15 Halle (Gemeindehaus) 
11.02.2018 10:00 Generalprobe für alle Chöre mit Er-

wachsenen und Kindern in Berlin-Wilmersdorf (Nassau-
ische Straße 17) 

http://www.selk-kirchentag.de/


Den Kindern wird das Thema des Kirchentages in vielen Erlebnissen nahege-
bracht werden. Was hat ein Pizzakarton mit dem Thema des Kirchentags zu tun?
Dies herausfinden, spielen, singen, basteln, in eine tolle Mitmach-Ausstellung
gehen, der EGA-Park in Erfurt, Kurzfilme drehen und noch anderes mehr. Dies
alles sind gute Gründe zum Kinderkirchentag zu kommen.

Erstmals  wollen wir  mit  allen Generationen ein Antependium während des
Kirchentages  gestalten.  Dieses  wird  dann im Abschlussgottesdienst  zu  sehen
sein. 

Natürlich wird dies alles gerahmt durch Gottesdienste und viel Kirchenmusik.
Unter  der  Verantwortung  von  Ulrich  Schröder  (Dresden)  und  Kantor  Georg
Mogwitz (Leipzig) entsteht  ein reichhaltiges kirchenmusikalisches Programm,
u.a. mit einem großen Konzert am Freitagabend in der Erfurter Luther-Kirche.

Der Kirchentag wird am Freitag mit einem festlichen Gottesdienst eröffnet, ge-
folgt von einer Podiumsdiskussion, die die Frage nach dem Sinn des Glaubens
für das eigene Leben und Handeln in den Mittelpunkt stellt. Dazu diskutieren
miteinander der Ministerpräsident des Landes Thüringen Bodo Ramelow (Die
Linke) sowie seine Vorgängerin Christine Lieberknecht (CDU), Sibylle Heicke
aus Schweningdorf, der Erfurter Journalist Sergej Lochthofen und der Bischof
der SELK, Hans-Jörg Voigt. 

Darüber hinaus gibt es Bibelarbeiten, Zeit  für Begegnungen, Kirchenmusik,
Taizeandachten und vieles mehr.

Ab Anfang 2018 können Sie sich zum Kirchentag anmelden. 
Also: Auf nach Erfurt!
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Das  neue  Gesangbuch  als
Vorentwurf,  vorläufig  noch
schwer  wie  ein  Ziegelstein.
Gott  gebe,  dass  einmal  in
unseren  Räumen  aus  dem
fertigen Buch gesungen wird!

Blick quer durch den ehemaligen
Gemeindesaal  bis  da  hin,  wo
einmal die Küche war. 

Der  Allgemeine  Pfarrkonvent
unter der Leitung des Bischofs
und der Pröpste.


